
Das Zeugnis der Sterne – Teil 4 
 
Das ist die Übersetzung des Buches „The Witness of the Stars“ von Ethelbert William Bullinger 
 
 
Das erste Buch: Das erste Kommen des Erlösers – Das Leiden Christi 
 
Das erste Himmelsbuch handelt von der PERSON des kommenden Einen. 
Es umfasst das ganze Basiswissen darüber und schildert den Konflikt sowie 
den Sieg des verheißenen Samens der Frau, aber mit besonderer Betonung 
auf Sein zweites Kommen. Es beginnt mit der Verheißung über Seine Ankunft 
und endet mit dem Drachen, der vom Himmel herabgeworfen wird. 
 
Kapitel 1: Das Tierkreiszeichen Jungfrau – Der verheißene Samen der 
Frau 
 
Das ist der Beginn der gesamten Prophetie, als Gott zu der Schlange im 
Garten Eden sagt: 
  
1.Mose Kapitel 3, Vers 15 
„Und ICH will Feindschaft setzen (= herrschen lassen) zwischen dir und 
dem Weibe und zwischen deinem Samen (d.h. Nachwuchs, 
Nachkommenschaft) und ihrem Samen: ER wird dir nach dem Kopfe 
treten (oder: dir den Kopf zertreten), und du wirst Ihm nach der Ferse 
schnappen (oder: ihn in die Ferse stechen).“ 
 
Dies ist die prophetische Ankündigung, welche als Offenbarung ans 
Firmament gezeichnet ist und in der Bibel geschrieben steht und welche sich 
entfaltet und weiterentwickelt. Das ist aber auch gleichzeitig die Wurzel aller 
alten falschen Überlieferungen und Mythen, die eben NICHT die göttliche 
Wahrheit wiedergaben und diese verfälschten und pervertierten. 
 
Das Tierkreiszeichen Jungfrau repräsentiert eine Frau, die einen Zweig in 
ihrer rechten und einige Kornähren in ihrer linken Hand hält. Dadurch wird 
uns ein zweifaches Zeugnis über den kommenden Einen gegeben. 
 
Der hebräische Name für dieses Tierkreiszeichen lautet bethulah, was 
„Jungfrau“ bedeutet und im Arabischen wird es „Zweig“ genannt. Diese zwei 
Wörter werden im Lateinischen zu der Bedeutung „Jungfrau mit 
Zweig“ verbunden. 
 
Jesaja Kapitel 11, Verse 1-2 
1 Sodann wird ein REIS aus dem Stumpfe Isais hervorgehen und ein 
SCHÖSSLING aus seinen Wurzeln Frucht tragen; 2 und der Geist des 
HERRN wird auf Ihm ruhen: Der Geist der Weisheit und der Einsicht, der 



Geist des Rates und der Heldenkraft, der Geist der Erkenntnis und der 
Furcht des HERRN. 
 
Ein anderer arabischer Name für dieses Tierkreiszeichen lautet sunbul und 
bedeutet „Ähre“. 
 
In 1.Mose 3:15 ist lediglich von einer Frau die Rede; aber in späteren 
Prophezeiungen wird ihre Nationalität als von Israel abstammend definiert, 
als ein Samen von Abraham aus der Linie Davids. Darüber hinaus wird sie 
eine Jungfrau genannt. Es gibt zwei bekannte Prophezeiungen über sie und 
über ihren Samen: Eine ist mit dem ersten Kommen von Jesus Christus im 
Fleisch verbunden und die andere mit Seinem zweiten Kommen, wobei alles 
Leiden und dieses gegenwärtige Intervall Seiner Ablehnung durch Ihn 
beendet und die Freude über Sein glorreiches Erscheinen zum Gericht 
beschrieben wird. 
 
Jesaja Kapitel 7, Vers 14 
Darum wird der Allherr selbst euch ein Zeichen geben: Seht, die 
Jungfrau (oder: die junge Frau) wird guter Hoffnung werden und einen 
Sohn gebären, dem sie den Namen Immanuel (d.h. Gott mit uns oder bei 
uns) geben wird. 
 
Matthäus Kapitel 1, Verse 22-23 
22 Dies alles ist aber geschehen, damit das Wort erfüllt würde, das der 
HERR durch den Propheten gesprochen hat, der da sagt (Jes 7,14): 23 
»Siehe, die Jungfrau wird guter Hoffnung und Mutter eines Sohnes 
werden, dem man den Namen Immanuel geben wird«, das heißt 
übersetzt: ›Mit uns ist Gott.‹  
 
Jesaja Kapitel 9, Verse 5-7 
5 Denn ein Kind wird uns geboren, ein Sohn uns geschenkt werden, auf 
dessen Schulter die Herrschaft ruhen wird; und Sein Name lautet 
»Wunderrat, Heldengott (oder: Gottheld), Ewigvater, Friedefürst.« 6 
Seine Herrschaft wird weit reichen, und des Friedens wird kein Ende 
sein über dem Throne Davids und für Seine Königsherrschaft, indem Er 
sie festigt und stützt durch Recht und Gerechtigkeit von nun an bis in 
Ewigkeit: Der Eifer des HERRN der Heerscharen wird dies vollführen. 7 
Ein Wort hat der Allherr gegen Jakob gesandt, und auf Israel ist es 
niedergefallen. 
 
Lukas Kapitel 2, Verse 1 + 32-33 
1 Es begab sich aber in jenen Tagen, dass eine Verordnung vom Kaiser 
Augustus ausging, es solle eine Volkszählung (oder: Einschätzung) im 
ganzen römischen Reich vorgenommen werden. 32 Ein Licht zur 
Erleuchtung der Heiden (Jes 42,6; 49,6) und zur Verherrlichung deines 



Volkes Israel. 33 Die beiden Eltern Jesu verwunderten sich über das, 
was da über das Kind gesagt wurde. 
 

Hier haben wir die Tatsache der Erniedrigung von Jesus Christus und dass Er 
lange Zeit abgelehnt wurde. Und dann macht die Prophetie einen Sprung von 
beinahe 2 000 Jahren und spricht von Seiner ewigen Herrschaft als 
Friedefürst. 
 

Man kann in der Prophetie nur schwer die Jungfrau von ihrem Samen 
trennen. Deshalb haben wir hier zuerst das Tierkreiszeichen Jungfrau, wo der 
Name auf Maria, die Mutter von Jesus Christus hinweist. In den ersten drei 
Sternkonstellationen dieses Tierkreiszeichens erscheint die Frau wieder, und 
der Name „Coma“ weist auf das Kind hin. 
 

 
 
 
Zum Tierkreiszeichen Jungfrau gehören 110 Sterne. 
 
Der Dichter Aratos von Soloi schrieb dazu: 
 
„Unter dem Fuß des Sternbildes Bärenhüter ist die Jungfrau zu suchen, 
die in ihrer Hand einen funkelnde Ähre hält, 
über ihrer Schulter kreist ein Stern 
im rechten Flügel, der unübertrefflich hell strahlt; 
er rollt sich unter den Schweif und kann mit dem 
hellen Stern verglichen werden, welcher den Großen Bären schmückt. 
Auf ihrer Schulter wird ein heller Stern geboren, 
er bewegt sich in dem kreisenden Gürtel ihrer Lenden, 
in ihren gekrümmten Knien; und in ihrer Hand glänzt 
diese helle, goldene Kornähre.“ 
 
Der hellste Stern im Tierkreiszeichen Jungfrau hat einen alten Namen, der in 
allen Sternkarten zu finden ist, in dem das hebräische Wort tsemech 
enthalten ist. Im Arabischen heißt er al zimach, was „der Zweig“ bedeutet. Bei 

http://de.wikipedia.org/wiki/Bärenhüter


diesem Stern handelt es sich um die Kornähre, welche die Jungfrau in ihrer 
linken Hand hält. Inzwischen hat der moderne lateinische Name „Spica“ den 
alten Namen ersetzt, der „Kornähre“ bedeutet. Aber er verbirgt die großartige 
Wahrheit, welche durch den alten Namen al zimach offenbart wurde. Sie sagt 
das Kommen Dessen voraus, Der diesen Namen tragen soll.   
 
Dieselbe göttliche Inspiration wird im geschriebenen Wort vier Mal mit Jesus 
Christus verbunden. Es gibt 20 hebräische Wörter, die mit „Zweig“, 
„Spross“ oder „Sprössling“ übersetzt wurden; aber nur ein einziges von ihnen, 
nämlich tsemech wird für den Messias gebraucht. 
 
Jeremia Kapitel 33, Vers 15 
„In jenen Tagen und zu jener Zeit will ICH dem David einen SPROSS der 
Gerechtigkeit (d.h. einen rechten = rechtbeschaffenen SPRÖSSLING) 
ersprießen lassen, der Recht und Gerechtigkeit im Lande walten lässt.“ 
 
Jeremia Kapitel 23, Vers 5 
„Wisset wohl: Es kommt die Zeit“ – so lautet der Ausspruch des HERRN 
–, „da will ICH dem David einen rechten Spross (d. h. „Sohn“) erwecken: 
Der wird als KÖNIG herrschen und mit Weisheit handeln und Recht und 
Gerechtigkeit im Lande walten lassen!“ 
 
Jede dieser Verbindungen, die im Tierkreis zu Jesus Christus hergestellt 
werden, beschreiben einen Aspekt des Messias, der auch in der Bibel 
genannt wird. Dass Jesus Christus als König wiederkommen wird, finden wir 
auch im Matthäusevangelium, und JHWH sagt zu Israel: „Siehe dein König!“ 
 
Sacharja Kapitel 9, Vers 9 
„Frohlocke laut, Tochter (= Bewohnerschaft von) Zion! Brich in Jubel 
aus, Tochter Jerusalem! Siehe, dein KÖNIG kommt zu dir; gerecht und 
ein Retter (oder: sieghaft) ist Er, demütig, und reitet auf einem Esel, auf 
einem Füllen, dem Jungen einer Eselin.“ 
 
Matthäus Kapitel 21, Vers 9 
Und die Scharen, die im Zuge vor Ihm her gingen und die, welche Ihm 
nachfolgten, riefen laut: »Hosianna dem Sohne Davids! Gepriesen 
(oder: gesegnet) sei, Der da kommt im Namen des HERRN! Hosianna in 
den Himmelshöhen!« 
 
Sacharja Kapitel 3, Vers 8 
„Vernimm es doch, Josua, du Hoherpriester! Du und deine Amtsbrüder, 
die vor dir ihre Sitze haben (im Priesterrat), ihr seid Männer, die ein 
Vorzeichen bedeuten (d.h. vorbildliche Bedeutung besitzen); denn wisse 
wohl: ICH will Meinen Knecht, ›SPROSS‹ genannt, kommen (= auftreten) 
lassen.“ 



 
Jesaja Kapitel 42, Vers 1 
„Siehe da, Mein Knecht, an dem ICH festhalte, Mein Erwählter, an dem 
Mein Herz Wohlgefallen hat: ICH habe Meinen Geist auf Ihn gelegt, 
damit Er das Recht (oder: die Wahrheit) zu den Völkern hinaustrage.“ 
 
Sacharja Kapitel 6, Vers 12 
„Und richte dann an ihn (den Hohepriester Josua) folgende Worte: ›So 
hat der HERR der Heerscharen gesprochen: Siehe, da ist ein Mann, 
SPROSS ist Sein Name – denn unter Seinen Füßen wird es sprossen –, 
Der wird den Tempel des HERRN bauen.“ 
 
Jesaja Kapitel 4, Vers 2 
An jenem Tage wird das GESPROSS des HERRN für die, welche in Israel 
(dem Untergang) entronnen sind, eine Zierde und Ehre und die Frucht 
der Erde (oder: des Landes) ein Stolz und Ruhm sein. 
 
Dieser Spross (Zweig) wird durch den Stern Spico oder al zimach 
vorhergesagt in dem Bild der Kornähre. 
 
Der zweithellste Stern trägt den lateinischen Namen Beta Virginis oder den 
alten Namen zavijaveh, was „Zierde und Ehre“ bedeutet, so wie Jesus 
Christus in Jes 4:2 beschrieben wird. Der Stern im Arm der Jungfrau, der den 
Zweig trägt, heißt al mureddin, was „der, der herabkommt“ bedeutet, um 
Seine Herrschaft anzutreten, wie es uns vorausgesagt wird in: 
 
Psalmen Kapitel 72, Vers 8 
ER herrsche von Meer zu Meer und vom Euphratstrom bis hin an die 
Enden der Erde! 
 
Dieser Stern trägt auch den Namen vindemiatrix. Das ist ein chaldäisches 
Wort, welches „der Sohn oder der Sprössling, der kommt“ bedeutet. 
 
Weitere Sterne in diesem Tierkreiszeichen heißen: 
 
subiah, was „der trägt“ bedeutet; 
al azal, was „der Zweig“ bedeutet; 
subilon, was „Kornähre“ bedeutet. 
 
Die Römer, die vom Ursprung und der göttlichen Lehre dieses 
Tierkreiszeichens nichts wussten, setzten die Jungfrau mit der Göttin des 
Ackerbaus, Ceres, gleich, weil sie eine Ähre in ihrer Hand hält. 
 
In dem Tierkreis des Tempels von Dendera in Ägypten, der sich jetzt in Paris 
befindet, wurde 2000 v. Chr. die Jungfrau mit dem Zweig in ihrer Hand als 



Repräsentation der Göttin Isis erklärt. Der ägyptische Name damals lautete 
„Aspolia“, was „Kornähre“ oder „Samen“ bedeutet. 
 
Obwohl die Frau im Tierkreiszeichen Jungfrau im Vordergrund steht, ist 
dennoch ihr Samen das Thema der biblischen Prophezeiung. 
 
Fortsetzung folgt … 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
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